
Name_______________________________ Klasse_____ Datum______________________

Fach/Thema/Projekt__________________________________________________________


Wochenrückschau

Anwendungsbeschreibung

Indem die Schüler/-innen „ihre“ Woche resümieren, stellen sie Fortschritte und Stagnationen oder auch Rückschritte fest. Diese Analyse schafft eine Grundlage, auf der in der folgenden Woche weiter gearbeitet werden kann. Regelmäßig eingesetzt sorgen Wochenrückschauen für mehr Kontinuität beim Lernen.

Die Rückschau kann inhaltlich auf ein bestimmtes Fach oder Projekt beschränkt werden. Oder sie kann auf die Woche in der Schule generell bezogen werden. Dann sollen die Schüler/-innen das jeweils für sie Wichtigste frei wählen. Vorgehen lässt sich folgendermaßen.

1. Die Schüler/-innen erhalten am Ende der Woche den Bogen und 10 Minuten Zeit zum Ausfüllen.

2. Sammeln Sie die ausgefüllten Bögen anschließend ein. Für Sie bieten sie wichtige Hinweise für die Planung ihres Unterrichts.

3. Zu Wochenbeginn erhalten die Schüler/-innen die Bögen zurück. Die Ergebnisse sollten kurz (mündlich, an der Tafel oder am OH-Projektor) zusammen gefasst werden, die wichtigsten Themen, Gedanken, Fragen und Probleme sollten kurz kommentiert werden und den Schüler/-innen sollte erklärt bzw. es sollte mit ihnen besprochen werden, inwiefern darauf eingegangen werden kann.

4. Die Schüler/-innen heften ihren Bogen in einem speziellen Ordner (z.B. ihrem Lerntagebuch oder ihrem Portfolio) ab.

Hinweis

Einen alternativen Vorschlag zur Verwendung der Wochenrückschau finden Sie in: Schratz, M.; Iby, M. & Radnitzky, E. (2000): Qualitätsentwicklung. Verfahren, Me-thoden, Instrumente. Weinheim: Beltz. S. 129f. 









  Ähnlich (inhaltlich identisch) Schratz/Iby/Radnitzky 2000: 134





Als nächstes werde ich ...





Ich brauche jetzt ...





Ich hätte gerne ...





Am meisten hat mir gefallen ...





Ich habe gelernt ...





Diese Woche hatte ich mir vorgenommen, zu lernen ...














